


Für die Inhouse-Verkabelung erhalten Sie von uns eine vorkonfektionierte Glasfaser-Abschlussbox mit 50 oder 100 m 
Glasfaserkabel. Dieses Kabel ist an der Box fix verbunden, Sie müssen die Verkabelung daher ausgehend vom gewünschten 
Standort des Routers oder Multimedia-Verteilers (z.B. im Vorzimmer, Wohnzimmer) durch das Gebäude Richtung Übergabestelle 
(z.B. im Keller oder Technikraum) durchführen.

Beachten Sie bei der Wahl des Montageorts, dass die Glasfaser-Abschlussbox in der Nähe einer 230V Stromversorgung 
liegen sollte. Diese wird später für die aktiven Komponenten benötigt.

Die Verlegung der Glasfaser-Leitung muss unbedingt fachgerecht erfolgen. Bei Unsicherheit empfehlen wir auf jeden Fall 
Fachpersonal zu beauftragen. Das Glasfaser-Kabel muss beim Einziehen vorsichtig behandelt werden, besonders Knicken 
sowie ruckartiges Ziehen müssen vermieden werden. Verwenden Sie nach Möglichkeit bestehende Leerverrohrungen um 
das Kabel zu schützen.

Eine Verlegung zusammen mit Stromleitungen ist ohne Probleme möglich und hat keine Auswirkungen auf die 
optischen Signale.

Das Ende des Glasfaser-Kabels am Übergabepunkt bitte nicht ablängen. Die Überlänge nur großzügig aufrollen und sicher 
befestigen.

Glasfaser-Verkabelung im Haus verantwortlich: Kundin/Kunde

Wenn die vorhergehenden Schritte von Ihnen durchführt wurden, kontaktieren Sie die G31 um einen Vor-Ort Termin für die 
Endmontage zu erhalten. 

Bei diesem Termin leitet unser Personal nun die eigentliche Glasfaser durch das Speedpipe in das Gebäude ein, das 
so genannte „Einblasen“ oder „Einjetten“.

An der Übergabestelle (üblicherweise im Keller oder Technikraum) werden nun die Glasfasern miteinander verbunden, 
das so genannte „Spleißen“, und die Hausübergabebox montiert.

(empfohlen) Netzwerkverkabelung nach Bedarf

5.

6.

(Fortsetzung)   Schritte für die Errichtung eines neuen Glasfaseranschlusses

Die Glasfaser-Anbindung endet später am Router welcher das optische Signal auf einen herkömmlichen Netzwerkanschluss 
(RJ45) übersetzt.

Selbstverständlich können Sie Ihre Geräte über WLAN mit dem Router verbinden und kabellos surfen. Rein physikalisch ist ein 
solches Funknetz jedoch immer mit Geschwindigkeitsverlusten verbunden. 

Um die volle Glasfaser-Geschwindigkeit auch im ganzen Haus optimal nutzen zu können, empfehlen wir Ihnen auf jeden 
Fall ein kabelgebundenes Netzwerk, am besten nach CAT7 Standard. Mit einer solchen strukturierten Verkabelung 
(zumindest Leerverrohrung) in alle relevanten Bereiche des Hauses sind Sie auf jeden Fall für die Zukunft gewappnet.

Einleitung & Montage der Anschlussbox verantwortlich: G31

verantwortlich: Kundin/Kunde

Wenn die physische Anbindung (Layer 1) abgeschlossen ist, kann die Inbetriebnahme erfolgen. 

Dabei werden die Aktivkomponenten installiert und die Verbindung getestet. Üblicherweise findet die Inbetriebnahme 
gemeinsam mit dem Montagetermin statt, je nach Situation vor Ort kann aber auch ein separater Termin notwendig sein.

Mit diesem Schritt ist Ihr Anschluss hergestellt und Sie können ab sofort im ultraschnellen und regionalen Glasfaser-
Netz der G31 surfen.

Inbetriebnahme verantwortlich: G31
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